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1911Nr 56
Die franzöſtſche Offenſiwue

gegen Dentſchland
Recht hoch gingen in Frankreich während der ſoeben

beendeten Maroktokriſis wieder einmal die Wogen des
deutſchfeindlichen Chauvinismus Nicht nur Tageszeitungen
wie a France militaire mit ihren ſyſtematiſch heraus
fordernden Artikeln taten ſich gütlich in der Aufſtachelung
der RevancheJdeee ſondern auch Einzelſchriften erſchienen
raſch nacheinander auf dem Büchermarkt um eine Kriegs
ſtimmung ähnlich wie 1870 in Heer und Volk in Frankreich
zu entfeſſeln Wenn der Wert der meiſten dieſer Flug
ſchriften über den nächſten Tag kaum hinausging ſo war
den Schriften des Colonel Boucher eine allgemeinere
und ernſtere Beachtung beſchieden Schon ſeine erſte Arbeit
La France victorieuse dans la guerre de demain hat in

Frankreich außerordentliches Aufſehen erregt Nun iſt als
Ergänzung dazu von demſelben Verfaſſer ſeine zweite Arbeit
erſchienen die uns ſo bedeutungsvoll erſcheint daß die ſo
eben erſchienene deutſche Ueberſetzung allgemeinem Jnter
eſſe begegnen dürfte Denn dieſe neue Schrift des Colonel
Boucher iſt zweifellos ein Symptom Ves ſich immer kräf
tiger entwickelnden franzöſiſchen Stärkebewußtſeins Gipfelt
ihr Zweck doch darin mit der angeblich ſeit 1870/71 in
Frankreich eingewurzelten Auffaſſung gründlich aufzuräu
men als könne Frankreich im Falle eines neuen Waffen
ganges mit uns unbedingt nur an eine defenſive Kriegs
führung denken

Durch den Verlag der deutſchen Ausgabe der uns die
erſten Korrekturfahnen zur Verfügung geſtellt hat ſehen
wir uns in der Lage unſeren Leſern heute ſchon einen
kleinen Abſatz der hochintereſſanten Schrift zu vermitteln

Wenn wir in unſerer letzten Studie in der Defenſive ver
blieben ſind ſo geſchah es weil wir von vornherein angenommen
hatten daß unſer Gegner uns gegenüber eine große Ueberlegen
heit beſäße

Aber wie ein Löwe der von einem anderen angegriffen wird
den er für ſtärker hält ſich erſt ſammelt um ihn zu beißen und mit
den Klauen ans Herz zu packen vereit ſich auf ihn zu ſtürzen ſo
bald er ein Zeichen von Schwäche gibt ſo haben wir uns an der
Grenze aufgeſtellt wo wir nur einen Sprung
zu machen brauchen um ſie zu überſchreiten

Es war dazu erforderlich für unſern Gegner die günſtigſten
Bedingungen anzunehmen um unſeren Schlußfolgerungen mehr
Kraft zu verleihen

Nur aus dieſem Grunde haben wir angenommen daß er vor
züglich geführt werde daß er alle inneren Werte beſäße daß er
durch ſeine Verbündeten tatkräftig unterſtützt werde ſo daß er
gegen uns ſeine geſamten aktiven Streitkräfte verwenden daß
et unſer Land vom zehnten Tage an durchſchrei
ten konnte ſogar ehe er ſeine Korps völlig organiſiert hatte
uſw uſw

Jetzt bleibt nur übrig zu unterſuchen ob es n Wirklichkeit ſo
gut mit ihm beſtellt iſt

Wilhelm II wird in der Geſchichte ſeines Volkes einen ſehr
bedeutenden Platz behalten

Man muß bis zu den berühmten Eroberern zurückgehen um
einen Herrſcher zu finden der über ſein Heer eine Gewalt beſaß
die ſich der ſeinigen vergleichen läßt

Er iſt infolgedeſſen der durchaus gegebene Oberbefehlshaber
Er iſt es alſo auch der die höchſte Leitung der Operationen aus
üben wird

Er wird aber nicht allein in Lothringen ſeine Tätigkeit aus
üben dürfen Jhm kommt es außerdem zu alle Anordnungen zu
treffen um die Ruſſen im Zaum zu halten und zurückzuwerfen und
auf dem Meere den engliſchen Flotten die Spitze zu bieten

7 J G SDz T l ha Der Kaiſer müßte um alle Fäden die nach den verſchiedenen
griegstheatern führen in der Hand zu behalten ſich in ſeiner
Hauptſtadt aufhalten

Wird er einwilligen ſich nicht an die Spitze ſeiner
Kroßen Armee in Sothringen zu ſtellen und wird
4 dann indem dieſe unter ſeinem Zögern leidet imſtande ſein

geſamten Operationen zu Lande und zu Waſſer die für ent
cheidende Erfolge notwendige Einheit zu verleihen
g Man muß alſo daraus ſchließen daß der Oberbefehl in
tet land weit davon entfernt iſt vollkommen zu ſein daß er

eimehr Fehler hat die einen üblen Einfluß auf den Gang der
reigniſſe haben können

im dererſeits iſt Wilhelm II in ſeinem Wunſche ſein Land
die er größer zu machen nicht immer glücklich in der Richtung

7 ſeiner allgemeinen Politik gibt
ſhiche S ytfendung des Panther nach Agadir die als ein ge
ſehr er Schachzug bezeichnet wurde bildet ſicher einen der größten

an deſſen Gewicht Deutſchland lange zu tragen haben wird
ne ndem er mit dieſer Tat den Entſchluß bekundete Gewalt 7
düffen um ſeinen ungerechten Forderungen Geltung zu ver
Fol n hat er nicht nur ſein Volk ſondern ganz Europa zu der
nd Der veranlaßt daß wenn der Krieg zwiſchen Frankreich
orde eutſchland ausbricht er es iſt er ganz allein der der Heraus

u W iſtle ismarck dem das Reich ſeine Schöpfung dankt eine guteGelegenheit fand mit Frankreich eignen in der Ueber
Neugung daß die Ueberlegenheit der deutſchen Armee ihm den

Arihi franzöſiſche Offenſive gegen Deutſchland Von Colonel
r Boucher Rancy Preitalling in 5 eng ar s 1 Mk Verlag von Gerhard aru

ſchließlichen Triumph verſchaffen würde wußte er es ſo zu machen
ſelbſt um den Preis einer Fälſchung daß Frankreich den Krieg
erklärte

Damals zögerten die Staaten des Südens vier Jahre zuvor
Preußens Feinde nicht ſich unter ſeine Gewalt zu ſtellen weil
dieſe Erklärung das ganze deutſche Vaterland in Gefahr brachte

Und dieſe Vereinigung verdoppelte mit einem Schlage die
Vereinigung auf den Sieg

Die gegenwärtige Haltung der Diplomatie kann nur entgegen
geſetzte Wirkungen haben

Sie hat vom erſten Tage an die Veranlaſſung zu einem finan
ziellen Bankrott und einer wirklichen Kopfloſigkeit des Volkes
geführt

Man kann ſich jetzt fragen ob gewiſſe Elemente des Volkes
und vor allem die So zialiſten da ſie wiſſen daß ſie eine un
gerechte Sache unterſtützen würden ſich ins Heer einreihen laſſen
werden und ob andererſeits gewiſſe Staaten Bayern zum Bei
ſpiel deſſen Sympathie für Preußen niemals ſehr groß war ſich
verpflichtet halten werden in einem Kampfe mitzuwirken den
ſie mißbilligen würden

Auf jeden Fall ſelbſt wenn die Mobilmachung aller Heeres
teile ſich normal vollziehen ſollte kann man verſichert ſein daß
die Truppen nicht mit dem Enthuſiasmus von 1870 ins Feld
rücken werden

Mit einem Wort die deutſche Armee wird mit geringerer
ſittlicher Kraft ins Feld ziehen

Endlich was wird in ſeinen Beziehungen zu ſeinen Verbün
deten die Folge der herausfordernden Haltung Deutſchlands ſein

Nach dem Wortlaute der Verträge von 1883 haben ſich Deutſch
land Oeſterreich und Jtalien verpflichtet ihre Kräfte zu ver
einigen wenn Frankreich und Rußland ſich gegen Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn oder gegen Deutſchland allein wenden

Deutſchland und Jtalien haben ſich verpflichtet ſich für den
Fall zu unterſtützen daß eins von beiden von Frankreich ange
griffen wird

Der Vertrag des Dreibundes hat alſo ein defenſives Ge
präge Er iſt ſogar von Bismarck veröffentlicht um Europa davon
den Beweis zu geben

Danach ſind Oeſterreich und Jtalien in einem von Deutſchland
erklärten Kriege nicht zu deſſen Unterſtützung verpflichtet

So hat es ſicherlich auch Jtalien aufgefaßt daß wir in der
Periode vollſter Spannung ſeinen Verbündeten den Rücken kehren
ſehen um ſich an die Eroberung von Tripolis zu machen

Andererſeits ſcheint Oeſterreich jetzt mehr geneigt gegen
Jtalien zu marſchieren als Deutſchland zu Hilfe zu kommen

Mit einem Wort die Entſendung des Panther nach Agadir
hat in der Tat die Trennung des Dreibundes veranlaßt und in
folgedeſſen auch die Jſolierung unſeres Gegners

Halle a Sonntag den 3 Dezember
e We 2

Man lieſt aus dieſer Broſchüre des franzöſiſchen Colonel
deutlich heraus Die Franzoſen haben auch in den letzten
40 Jahren nicht gelernt logiſch zu denken Jhre poli
tiſche Logik wird heute noch ebenſo von dem Geſchrei nach
Revanche erſtickt wie zu jenen Zeiten als Boulanger
der Abgott der Chauviniſten auf ſeinem Rappen die fran
zöſiſche Oſtgrenze inſpizierte Colonel Boucher behauptet
dreiſt und gottesfürchtig

Der Vorfall von Agadir hat es uns vollſtändig
zum Verſtändnis gebracht daß dieſe Macht nur uns
den Krieg zu erklären ſucht einen Krieg der unſere
Exiſtenz bedroht
Ja wie iſt uns denn Jſt denn jemals während der

Kriſe in Deutſchland ſo mit dem Säbel geraſſelt worden
wie es Frankreich im Vertrauen auf ſeine Allianzen
England im Vertrauen auf den ſchützenden Meeresgürtel
getan hat

Die Eitelkeit der Franzoſen rühmt ſich der Geſchick
lichkeit ihrer Politik hat ſie genau beſehen nicht
lediglich darin beſtanden daß ſie ſich der Vorteile die der
Skrupelloſe vor dem vertrauensvoll Ehrlichen immer voraus
hat ungeniert bedient hat

Die Entſendung des Panther nach Aga
dir iſt vielfach auch in Deutſchland getadelt worden
Aber was man auch an der Politik Kiderlen Wächters aus
zuſetzen hat dieſe Aktion mußte die uneingeſchränkte Zu
ſtimmung jedes national geſinnten Deutſchen finden Und
wer ſich erinnert wie damals der tiefaufatmende Ausruf
Endlich durch alle deutſchen Gaue ging der wird auch

heute noch ſagen daß jene ernſte Verwarnung an den wort
brüchigen Nachbar der richtige Weg geweſen iſt um
der grenzenloſen Erbitterung von der ganz Deutſchland er
füllt war Luft zu machen Einzelne franzöſiſche Blätter
z B der Gaulois glaubten mit franzöſiſchem Eſprit zu
handeln wenn ſie dieſen geste als geſchmacklos de mau
vais goüt bezeichneten worauf denn Jaurès den Herren
den vernünmftigen Rat gab ſie möchten ſich doch nicht
lächerlicher machen als unbedingt nötig wäre

Unſere Zeit iſt raſchlebig und nur zu ſehr geneigt was
geſtern geſchehen iſt heute zu überſehen und morgen zu ver
geſſen Darum iſt es notwendig immer und immer wieder
feſtzuſtellen was und wie eigentlich alles zugegangen iſt
und wo ſicherlich nicht in Deutſchland die
Schuldigen ſitzen die ein ſträfliches Spiel mit dem Welt
frieden getrieben haben

Die Angeſtellten Verſicherung
im Deutſchen Reichstag

215 Sitzung Sonnabend 2 Dezember
Am Tiſche des Bundesrats Delbrück Caspar v Glaſenapp

Brüninghaus
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 15 Minuten
Das Kleinartiengeſetz für China wird nach kurzer Debatte

gegen eine kleine Minderheit in dritter Leſung angenommen
Das Haus beginnt ſodann mit der zweiten Leſung der An

geſtelltenverſicherung
Die Beratung geht weiter beim Abſchnitt Rentenaus

ſchüſſe Jn S 134 Wahl der Beiſitzer wird auf Antrag
Behrens wirtſch Vgg ausdrücklich die ſchriftliche Abſtim
mung vorgeſehen

Nach 8135 ſind in die Rentenausſchüſſe nur Männer wählbar
Die Volkspartei und die Sozialdemokraten bean
tragen auf die Wählbarkeit der Frauen

Abg Hormann Vp begründet den Antrag Er nimmt
Bezug auf die Leiſtungen der Frauen in der Armenpflege wo ſie
bereits unentbehrlich ſeien

Miniſterialdirektor Caspar erſucht um Ablehnung Es han
delt ſich auch um richterliche Funktionen für die die Frauen ſich
nicht eignen Die Rentenausſchüſſe haben ſelbſtändig zu ent
ſcheiden Als Vertrauensperſonen können die Frauen ſich aus
reichend betätigen

Abg Vaſſermann nl Die Frau hat ſich in der ſozialen
Fürſorgetätigkeit durchaus bewährt Sie tritt mit großem Eifer
und auch mit großem Verſtändnis an alle dieſe Fragen heran
Die Aufgaben der Rentenausſchüſſe eignen ſich durchaus für die
Frau Gerade das Zentrum legt doch ſonſt neuerdings immer
Wert auf die Organiſierung der Frauen Einmal muß man mit
dem Fortſchritt auch auf dieſem Gebiet anfangen Frauen leiten
doch große Betriebe oder ihre Abteilungen ausgezeichnet warum
will man ihnen hier die Befähigung abſprechen

Abg Mommſen Vp Wenn der Widerſtand der Regierung
gegen die Uebertragung richterlicher Funktionen an die Frauen
unüberwindlich iſt ſo ſoll man ihnen doch Verwaltungsfunktionen
übertragen

Jn der Abſtimmung wurden die Anträge abgelehnt Mit den
Parteien der Linken ſtimmen auch die Arbeiterführer des Zen
trums für die Anträge

Mit F 157 beginnt der Abſchnitt Schiedsgericht und
Oberſchiedsgerichte Die Sozialdemokraten be
antragen an Stelle der Einrichtung beſonderer Jnſtanzen für dieAngeſtelltenverſicherung die Anglicde

der Reichsverſicherungsordnung aAbg Schmidt Sogz gibt für den Antrag eine längere Be
ndung Der Entwurf führe zur Zerſplitterung und zu viel

fachen Schwierigkeiten und Verzögerungen Auch materiell würde
die Einheitlichkeit der Jnſtanzen von großem Vorteil ſein u a
auch in der Koſtenerſparnis Jn der Kommiſſion war eigentlich
eine große Mehrheit dafür insbeſondere beim Zentrum es iſt
zurückgewichen vor dem Widerſpruch der Regierung Dabei han
delt es ſich aber gar nicht um eine grundſätzliche Frage an der das
Geſetz wirklich ſcheitern könnte

Miniſterialdirektor Caspar nimmt Bezug auf den Kom
miſſionsbericht der die Gegengründe der Regierung eingehend
darlege

Der Antrag wird abgelehnt
Bei S 161 wird ein Antrag v Strombeck Ztr angenommen

wonach nicht nur die Beiſitzer ſondern auch der Vorſitzende des
Schiedsgericht und ſeine Stellvertreter nicht Mitglieder des Ober
ſchiedsgerichts ſein dürfen

Die Kommiſſion hat in einem Zuſatz zu S 183 die Möglichkeit
gegeben mit Genehmigung des Reichskanzlers eine andere
Quittungsleiſtung als durch Markenkleben zuzulaſſen Es wird
jetzt hinzugefügt auch ein anderes Zahlungsverfahren als durch
Einzahlung bei der Reichsbank

Die weitere ganze Paragraphenreihe bis S 341 wird ohne Er
örterung erledigt an einigen Stellen werden Kompromißanträge
Schultz angenommen die das interne Verfahren betreffen

Nach S 342 wird den Arbeit geben und ihren Ange
ſtellten ſowie der Reichsverſicherungsanſtalt unterſagt die Ver
ſicherten in der Uebernahme oder Ausübung eines Ehrenamtes
der Angeſtelltenverſicherung zu beſchränken oder ſie wegen der
Uebernahme oder der Art der Ausübung eines ſolchen Ehrenamts
zu benachteiligen S 343 ſieht Geldſtrafe vor

Die Volkspartei beantragt folgenden neuen S 343a
Ein Verſicherter der zum Vertreter im Verwaltungsrate oder
zum Beiſitzer im Oberſchiedsgerichte in einem Schiedsgerichte
oder Remenausſchüſſe gewählt iſt kann während der Dauer
ſeines Amtes nur aus einem wichtigen Grunde
vom Arbeitgeber entlaſſen werden
Abg Dr Potthoff Vp Wir haben über dieſe Frage ſchon

geſtern verhandelt Es beſteht volle Uebereinſtimmung im Hauſe
darüber daß irgendwelche Schutzmaßregeln für die Angeſtellten
hier in das Geſetz hineinkommen müſſen Dieſe Paragraphen hier
leiden an einem Fehler ſie haben keine praktiſche Bedeutung es
nd rein moraliſche Deklamationen Denn die offene oder ver
te Drohung mit Kündigung die Furcht vor der Kündigung

wird durch ſie nicht getroffen Unſer Antrag iſt außerordentlich
beſcheiden er will weiter gar nichts als die Kündigung oder

rung an die Rechtsinſtanzen Entlaſſung eines Angeſtellten während der Dauer eines Ehren
amts auf eine wichtigen Grund Heſchränken Was ein wichtiger

Grund iſt würde das Gericht in Streitfällen zu entſcheiden haben
nach dem Handelsgefetzbuch und der Gewerbeordnung in denen



dieſe Fälle erſchöpfend aufgezählt ſind Nun haben allerdings die

Vertreter der Angeſtelltenorganiſationen ſelbſt Vedenken gegen
dieſe Formulierung geäußert Sie ſagen wenn während der ſerhs
jährigen Dauer des Ehrenamts ein Angeſtellter tatſächlich aus
einem wichtigen Grunde entlaſſen wird finde er keine Stellung
mehr Aber dieſes Bedenken ſchlägt abſolut nicht durch er kann
dann ja einfach ſein Ehrenamt niederlegen und findet als freier
Mann genau ſo wieder eine Stellung wie früher

Abg Dr Strefemann nl Jch habe heute mit Vertretern
der großen Angeſtelltenverbände über den Antrag Potthoff Füh
lung genommen und wie Potthoff ſelbſt ſchon mitteilte haben die
Herren ſelbſt die größten Bedenken gegen ihn Die Herren
glauben auch daß S 342 in der Kommiſſionsfaſſung ihnen die
Sicherheit bietet die ſie verlangen während die Annahme des
Antrags Potthoff vielleicht auf die Arbeitgeber gerade anreizend
wirken könnte ihnen die Uebernahme des Ehrenamts überhaupt
nicht zu geſtatten An ſich iſt ja bei den Rentenausſchüſſen ein
Konfliktſtoff noch gar nicht gegeben auch in den Kaufmanns
gerichten uſw arbeiten doch Arbeitnehmer und Arbeitgeber ſehr
gut zuſammen

Abg Hue Soz iſt für den Antrag Potthoff eine Verbeſſe
rung iſt er immerhin Es handele ſich um eine Anregung ſeiner
Partei

Abg Dr Potthoff Vp Bisher haben wir uns bei dieſem
Geſetz nicht um den Vorrang der Anregung geſtritten Aber
dieſer Antrag ſtammt wirklich von mir und meinen politiſchen
Freunden Es iſt ein alter Gedanke unſeres Parteifreundes des
Frankfurter Stadtrats Fleſch

Der Antrag wird abgelehnt
Der Abſchnitt Zuſchuskaſſen Fs 362 bis 366 wird

unter Ablehnung eines ſozialdemokratiſchen Antrages genehmigt
Mit 8 367 beginnt der Abſchnitt Erſatzkaſſen

Abg Emmel Soz erklärt daß die Sozialdemokraten die
Erſatzkaſſen rundweg ab lehnen Die Jntereſſen der Verſicherten
kommen da nicht ſo zur Geltung wie bei den allgemeinen obli
gatoriſchen Kaſſen

Das Wort wird dazu nicht weiter genommen
S 368 beſtimmt in ſeinem letzten Abſatz Bei Kaſſen die für

mehrere Unternehmungen errichtet ſind befreit der Beitritt einer
Unternehmung welche der Kaſſe gegenüber am 15 Oktober 1911
noch nicht vertraglich zur Verſicherung der Mehrheit oder einer be
ſtimmten Gruppe ihrer Angeſtellten verpflichtet war die Ange
ſtellten dieſer Unternehmung nicht von der Verſicherung bei der
Reichsverſicherungsanſtalt

Nach S 367 müſſen bekanntlich die als Erſatzkaſſen zugelaſſenen
Verſicherungseinrichtungen ſchon vor dem 15 Oktober 1911 be
ſtanden haben und bei Stellung des Antrags rechtsfähig ſein

Abg Dr Potthoff Vp Jn manchen Geſellſchaften z B der
Allgemeinen Penſionskaſſe des Verbandes deutſcher Erwerbs und
Wirtſchaftsgenoſſenſchaften beſteht auf Grund des Wortlauts des
g 368 die Beſorgnis daß ſie nicht als Erfatzkaſſe für die ange
ſchloſſenen Genoſſenſchaften anerkannt werden würden wegen des
Termins vom 15 Oktober Es iſt doch ſelbſtverſtändlich daß ſich

dieſer Abſatz des S 368 nur auf ſolche Unternehmungen bezieht die
noch nicht tatſächlich angeſchloſſen waren Dieſe Kaſſe und eine
Reihe weiterer können alſo beruhigt ſein

Zu S 370 ſtellt auf Anfrage der
Miniſterialdirektor Caspar feſt daß Vorausſetzung der Zu

laſſung als Erſatzkaſſe gleiche Leiſtungen wie der der Reichsver
ſicherungsanſtalt ſind mit welchen Beiträgen dieſe Leiſtungen
ſichergeſtellt werden iſt gleichgültig

S 370 hat folgenden Wortlaut
Die Beiträge der Arbeitgeber zu den Kaſſen müſſen minde
ſtens den reichsgeſetzlichen Arbeitgeberbeiträgen gleichkommen
Die von den Arbeitgebern gemachten beſonderen Aufwen
dungen ſind auf die Beiträge der Verſicherten und der Arbeit
geber gleichmäßig anzurechnen
Abg Behrens wirtſch Vgg beantragt daß auch in den Er

ſatzkaſſen die Beiträge der Arbeitgeber nicht niedriger ſein dürfen
als die der Verſicherten

Abg Dr Potthoff Vp und Abg Schmidt Berlin Soz
wollen keine Kaſſe als Erſatzkaſſe zugelaſſen haben die höhere
Beiträge von den Verſicherten verlangt als die Reichsverſiche
rungsanſtalt

Geheimrat Dr Beckmann Es iſt ſelbſtverſtändlich daß eine
kleinere Kaſſe mit größeren Riſiko höhere Beiträge bei gleichen
Leiſtungen erfordert Die Leiſtungen müſſen die gleichen ſein die
Beiträge können höher ſein

Miniſterialdirektor Caspar Je länger über die Frage disku
tiert wird um ſo bedenklicher wird ſie Die Kommiſſion wollte
den Kaſſen nach Möglichkeit den Fortbeſtand als Erſatzkaſſen er
möglichen und zwar in der beſtehenden Weiſe Das iſt durchaus
berechtigt Die Kommiſſion hat nun ſchon einen bedeutenden Ein
griff zugunſten der Unternehmer gemacht Bei den vielen Erſatz
kaſſen die aus Zuwendungen die allein von den Unternehmern
herrühren über große Mittel verfügen müßten an ſich die Zinſen
dem Unternehmer allein zugeſchrieben werden die Kommiſſion
hat aber geſagt dieſe Zinſen ſollen gleichmäßig den Arbeitgeber
und Arbeitnehmerbeiträgen angerechnet werden Man hat alſo
die Laſten der Verſicherten da erleichert Damit haben ſich die
verbündeten Regierungen abgefunden Aber noch weiter können

Cloher kommt die Glatze
Von Max Leſſer

Endlich beginnt man einzuſehen daß die Glatze unſchön und
unäſthetiſch iſt daß das Haar ebenſo auf den Kopf gehört wie
eine elegante Robe an den Körper einer ſchönen Frau Leider
aber kommt dieſe Einſicht meiſtens zu ſpät Die ausgebildete
Glatze kann nur noch die Kunſt des Perückenmachers verdecken
Eben deshalb iſt es Pflicht eines jeden Herrn ſich beizeiten das
hetzt ſo lange er noch Haar hat mit den Urſachen der Glatze be
kannt zu machen Jm allgmeinen muß geſagt werden daß ihre
Entſtehung noch nicht völlig aufgeklärt iſt Wenn wir auch eine
Reihe von Vorgängen kennen die den Haarausfall begünſtigen
ſo gibt es andererſeits auf dieſem Gebiete noch mancherlei Rätſel
Sicher iſt daß Vererbung und Anlage eine nicht unbedeutende
Rolle ſpielen Geiſtige Arbeit und Ueberanſtrengung wirken
ebenfalls mit wenn auch nicht in dem Maße wie man gern glau
ben machen will Der beſte Beweis für das Gegenteil iſt daß
zahlreiche Gelehrte es ſei nur an Mommſen Curtius Treitſchke
uſw erinnert ſich einer ziemlich üppigen Mähne erfreuten

Dagegen iſt die Glatze häufig eine Folge ausſchweifender Lebens
weiſe beſonders auf geſchlechtlichem Gebiet Ungeeignete Ernäh
rung das heißt ſolche bei der es an kieſelhaltigen Salzen fehlt
wie ſie die meiſten Gemüſe enthalten iſt ſehr oft die Urſache der
Kahlheit Schließlich kommen die verſchiedenen Haarleiden in
Frage die wir auf Grund langer Erfahrung zu ihrem größten
Teil als Folgen unhygieniſcher Behandlung der Haare anſehen
Die Hauptſchuld hat eben immer wieder die total verkehrte Pflege
ſofern von einer ſolchen geſprochen werden kann und die ver
ſchiedenen Külturtorheiten die wir alle um nicht aufzufallen
getreulich und geduldig mitmachen Aber wie wir es heute als
unäſthetiſch empfinden, ſchreibt Profeſſor Laſſar Men mit

Zahnlücken zu begegnen ſo wird es auch einſt mit der heit

zie er den Da wäre die Wirkung auf das Fortbeſtehen der

Kaſſe fragkich eAbg Dr Fleiſcher Ztr ſtimmt den Abg Behrens und
Potthoff zu Das Plus das erforderlich iſt um eine Kaſſe zu
ſanieren darf man nicht auf die Angeſtellten abwälzen

Der Antrag Behrens wird angenommen
Zu S 379 keantragt Abg Vogel nl die Wiederherſtellung

des Kommiſſionsbeſchluſſes erſter Leſung Nach 8 363 leiſtet die
Reichsverſicherungsanſtalt falls bei einer Zuſchußkaſſe innerhalb
der erſten zehn Jahre ein Verſicherungsfall eintritt zur Beſtrei
tung der Kaſſenleiſtungen einen einmaligen Zuſchuß Der Kom
miſſionsbeſchluß erſter Leſung zu S 379 den der Antrag wieder
herſtellen will wollte dieſen S 363 für die Knappſchaftsvereine und
Knappſchaftskaſſen mit der Maßgabe in Geltung ſetzen daß der
einmalige Zuſchuß ohne zeitliche Beſchränkung geleiſtet wird

Abg Vogel nl führt zur Begründung ſeines Antrags aus
daß die infolge der verſchiedenen Bemeſſungen der Wartezeit bei
der Reichsverſicherungsanſtalt und den Knappſchaftskaſſen be
ſtehende Spannung von fünf Jahren den letzteren großen Schaden
bringe Häufig würden die Kaſſen die Renten zahlen müſſen
während die Beiträge in die Reichskaſſe fließen Man muß doch
berückſichtigen daß die Knappſchaftskaſſen auf geſetzlicher Grund
lage beruhen das iſt anders als bei den Erſatzkaſſen Dieſe
können ſich den Leiſtungen entziehen und ſich eventuell auflöſen
dagegen müſſen die Knappſchaftskaſſen weiter beſtehen Der An
trag hat den Zweck die den Knappſchaftskaſſen drohenden Härten
zu vermeiden Wird er abgelehnt ſo würde das dahin führen daß
die Arbeiter zu den Leiſtungen der Kaſſe für die Angeſtellten
herangezogen werden Der Antrag entſpricht den Wünſchen der
Arbeitgeber und der Arbeiter

Geheimrat Dr Beckmann erſucht dringend um Ablehnung des
Antrags indem er ſeine Begründung aus der Kommiſſion wieder
holt Wenn man für Knappſchaftskaſſen die Vergünſtigung des
Erſatzes der Nettoprämie als Dauereinrichtung beibehält ſchafft
man zweierlei Recht für die Mitglieder der Knappſchaftskaſſen
genehmigt man eine Wartezeit von fünf Jahren für alle übrigen
Angeſtellten dagegen von zehn Jahren Das iſt vom rechtlichen
Standpunkt nicht gutzuheißen

Die Sozialdemokraten ſtellen zu S 379 Anträge die
die Abſicht verfolgen daß da wo nach Vorſchrift des Geſetzes die
Beamtenkaſſe von der Arbeiterkaſſe abgetrennt werden muß die
Beamten in die Verwaltung dieſer Kaſſe hinein ſollen

Abg Sachſe Soz begründet den Antrag
Abg Dr Potthoff Vp Den Anträgen der Sozialdemokraten

fehlt die Grundlage Es iſt nur eine wirtſchaftliche Ausſonderung
eine beſondere Vermögensverwaltung Auch die Beamtenabtei
lung wird ruhig von der Verwaltung geregelt die aus Arbeit
gebern und Arbeitnehmern beſteht Bisher iſt noch keine Be
ſchwerde von den Beamten gekommen daß ſie von den Arbeiter

ſegte ſchlecht behandelt werden da kann man es weiter ſo
aſſen

Die Anträge der Sozialdemokraten werden abgelehnt
Der Antrag Vogel wird gleichfalls abgelehnt Für ihn

ſtimmten auch die Sozialdemokraten
Bei 8 381 über die Verſicherungsverträge mit Lebensverſiche

rungsunternehmungen bittet
Abg Erzberger Ztr bis zur dritten Leſung um Auskunft

über verſchiedene Zweifelsfragen die ſich bei älteren Verſicherten
aus der Beziehung ſeiner Lebensverſicherungsgeſellſchaft zur
Reichsanſtalt ergeben

Die Reſtparagraphen werden ohne Erörterung erledigt Die
Feſtſtellung des Präſidenten von dem Abſchluß der Beratung wird
mit Beifall aufgenommen

Montag 2 Uhr Petitions und Rechnungskommiſſionsberichte
Oſtafrikaniſche Bahnvorlage und Kommiſſionsbericht über die
ſüdweſtafrikaniſche Diamantenfrage

Schluß 32 Uhr

Deutsches Reich
Die Bündler und der Fiſchzoll

L C Der Abg Dr Struve veröffentlicht in einem
Blatt ſeines Wahlkreiſes einen Artikel der die Beſtrebun
gen des Bundes der Landwirte auf Errichtung eines Fiſch
r ganz entſchieden zurückweiſt Er führt u a aus

er Zoll würde die Preiſe für Seefiſche für
kurze Zeit in die Höhe ſchnellen laſſen Der
Konſum würde aber zurückgehen und die Fiſche würden
wieder billiger werden billiger als vorher Die Notlage
der Fiſcherei entſtehe durch die mangelnde Abſatzmöglich
keit bei großen Fängen Kommt es doch immer noch vor
daß bei e Fängen von Sprotten oder Heringen die
Ware fuderweiſe als Dünger aufs Land gefahren wird
auſtatt unſerem Volke eine billige Nahrung zu liefern
Darum iſt es nach Anſicht der Liberalen notwendig den
Fiſchkonſum zu heben as kann geſchehen durch billige
Tarife für Seefiſche durch Maßnahmen der Gemeinden wie
Fiſchkochkurſe Anlage von Fiſchhallen und möglichſte Förde

gehen Jetzt findet die Welt es ganz natürlich daß die meiſten
Männer haarlos werden Hier liegt ein Trugſchluß vor Der
ſelbe wie beim Zahnverluſt Die große Verbreitung von ent
haarenden Reizzuſtänden und die allgemein übliche Gleichgültig
keit ihnen gegenüber die negative Betätigung der ärztlichen Welt
die hergebrachte Sorgloſigkeit angeſichts der erſten Anzeichen alles
dies führt dazu daß die meiſten Leute haarlos und allmählich
kahl werden wenn ſie es nur erleben

Von den Haarkrankheiten iſt eine der häufigſten die ſcherende
Flechte als deren Urheber ein Pilz nachgewieſen iſt Unſere
Haustiere ſind oft damit behaftet und übertragen die Krankheit
auf ihren Beſchützer Auch von Menſch zu Menſch iſt die Krankheit
außerordentlich leicht übertragbar Vorſicht beim Friſeur Es iſt
ſelbſtverſtändlich Pflicht jedes von dieſer Krankheit Befallenen
öffentliche Barbierländen nicht mehr aufzuſuchen andererſeits ſo
fort den Spezialarzt in Anſpruch zu nehmen Die Haare ſind bei
dieſer Krankheit kurz abgebrochen als ob ſie von ungeſchickter
Hand geſchoren wären Sie ſind glanzlos wie beſtaubt und
nicht ſelten ragen nur noch geringe Haarreſte aus den erkrankten
Hautſtellen hervor Auf der Haut erzeugt die Flechte rote mit
Bläschen befetzte Ringe Man ſieht dann zuweilen mehrere bis
4 Ctm große Scheiben mit ſpärlichem Haarwuchs Der Haar
boden iſt an der erkrankten Stelle oft mit einer Lage feſt an
haftender weißer Schuppen bedeckt und leicht empfindlich Be
fonderes Waſchgeſchirr eigene Handtücher eigenes Kammzeug das
ſtändig desinfiziert werden muß ſind für den mit dem Leiden Be
hafteten unbedingt erforderlich Wir warnen dringend vor eigener
Behandlung dieſes Leidens Bekannt iſt ferner der fleckenweiſe
Haarſchwund ein nicht minder ſchweres Leiden wie das 3
beſchriebene Kennzeichen ſind das an rundlichen ſchriben
förmigen allmählich an Umfang zunehmenden Stellen eine Locke
rung der Haare und weiterhin vollſtändiger Haarausfall eintritt
ohne daß die Haut ſelbſt dabei irgendwelche auffällige Verände

Der Haarausfall kann ſo heftig ſein daß die berung zeigt

e

rung des Verkaufs durch größeren Konſum vonbei Heer und Marine Ein freier unabhängige en
an iſt ſo ſagt Struve mit Recht ein wertkvoller Herür unſer Volk Aber von dem Zoll würden die Shug
ſelbſt keinen Nutzen haben Einen gewaltigen Vorteis de

oder Beſitzanteile Urden aber die Jnhaber der Aktien degroßen Heringsfang Geſellſchaften haben Jederdort die Kurſe ſteigern und die Jnhaber der a
können zu einem höheren Preis verkaufen Dazu komm
die Schwierigkeit der Zollkontrolle Je der Zoll d mtrößer würde der Schmuggel werden Auch die Vergzoue ſt
erbet würde bei friſchen Seefiſchen zu großen Unzuträglig

keiten führen Friſche Fiſche gute Fiſhe ſagt das Sprich
wort Die Zollabfertigung auf See oder an den Zollbänken
würde eine große unnötige Verzögerung in der n
und Verarbeitung der Fiſche herbeiführen

Dr Struve erinnert ſchließlich daran daß in der Peti
tionskommiſſion des Reichstages kürzlich die Forderung des
konſervativen Reichstagskandidaten Dr Langemak des Geg
ners Gotheins auf Schutzzoll für die vom Ausland ein
geführten friſchen Fiſche durch Uebergang zur Tagesordnun
erledigt worden ſei wobei der Redner der konſervativen
Partei ſelbſt für die Tagesordnung eingetreten ſei und ge
ſagt habe der Fiſchzoll würde den Fiſchern ſchwerlich die
von ihnen gehoffte Beſſerung der Lage bringen i
Konſervativen alſo ſelbſt als Gegner der konſervativen Fiſch
Vfer Ein intereſſantes und zugleich höchſt amüſantes
Bild

Verſendung

Ein Notruf an den Deutſchen Reichstag
Die perſiſche Kolonie in Konſtantinopel die ſich ſchon

mehrfach politiſch betätigt hat richtete an das Präſidium
des deutſchen Reichstags eine Proteſtdepeſche gegen
die Behandlung Perſiens durch Rußland und England Das
Reichstagspräſidium hat die Reichstagsmitglieder von dem
Jnhalte des Telegramms in Kenntnis geſetzt Unter
ſchrieben iſt der Endjumen d h die Vereinigung oder der
Klub Saadet Jn der Depeſche heißt es

Tief bewegt durch die Vergewaltigung und Beu
gung des internationalen Rechts und der Menſchenwürde
die mit einem Zynismus ohne gleichen behandelt worden
ſind rot wir die perſiſche Kolonie in Konſtan
tinopel lebhaft vor der ziviliſierten Welt gegen dieſen
Ueberfall unſeres Landes und drücken unſern tiefen Ab
ſcheu darüber aus Wir rufen alle Verteidiger der
Menſchenwürde des Rechts und der Gerechtigkeit unter
den Völkern auf ſich mit uns zu vereinigen zum gemein
ſamen Kampfe gegen einen ſo gewalttätigen und un
gerechten Angriff

Das Extemporale
Aus Hamburg wird berichtet Der Erlaß des preußi

ſchen Kultusminiſters über das Extemporale beſchäftigte am
Freitag unſere Bürgerſchaft on liberaler Seite
wurde die Oberſchulbehörde interpelliert ob ſie dem Erlaſſe
die gebührende Aufmerkſamkeit geſchenkt und die erforder
lichen Anordnungen für die Hamburgiſchen Schulen getrof
fen habe Der Vertreter der Oberſchulbehörde erwiderte
daß unſere Behörde bereits eingehend über den Erlaß be
raten habe Sie glaube aber daß das Extemporale als
Wertmeſſer für die Leiſtungen der Schüler an ſich unent
behrlich ſei

Neue Verordnungen des Landwirtſchaftsmintſters für eine
verſchärfte Bekämpfung der Maul und Klauenſeuche

Wir wir hören hat der preußiſche Miniſter für Landwirtſchaft
für die Bekämpfung der Maul und Klauenſeuche neue An
weiſungen erlaſſen die vom 1 Dezember ab zu gelten haben
Der kommende Winter bietet die Möglichkeit gegen die Seuche
mit ſtrengeren Maßnahmen vorzugehen beſonders in bezug auf
die Stallſperre Ein weſentliches Zurückdrängen der Seuche iſt
aber unbedingt notwendig wenn ſie nicht im nächſten Sommer
von neuem eine große Ausbreitung gewinnen ſoll Die aus wirt
ſchaftlichen Gründen in dem Erlaß vom März d J vorgeſehene
Verkleinerung der Sperrbezirke hat ſich veterinärpolizeilich als
bedenklich erwieſen Jnfolgedeſſen ſoll in Zukunft der verſeuchte
Ort oder der Gutsbezirk den Sperrbezirk bilden Dabei ſollen
benachbarte nach ihrer Lage oder ihren Verkehrsverhältniſſen
beſonders gefährdete Orte Ortsteile oder Gehöfte einZezogen
werden Bei vereinzelt liegenden verſeuchten Gehöften kann der
Sperrbezirk auf dieſe bei großen Orten auf Ortsteile beſchränkt
werden wenn dies veterinärpolizeilich angängig erſcheint Jnner
halb des Sperrbezirks unterliegen ſämtliche Wiederkäuer und
Schweine in den verſeuchten Gehöften der Stallſperre Dieſelbe
Maßregel iſt in der Regel auch für die unverſeuchten Gehöfte an
zuordnen bis aus allen Seuchengehöften das Klauenvieh oder die
Seuche abgeheilt und die Desinfektion durchgeführt iſt Jn den
verſeuchten Orten iſt durch die Stationierung mindeſtens eines
Gendarms für genaue Beachtung der Schutzmaßregeln zu ſorgen
Verſeuchte Ställe dürfen nur von den Beſitzern den mit der War
tung der Tiere beauftragten Perſonen und Tierärzten betreten

fallenen Stellen innerhalh weniger Tage vollkommen kahl werden
Dies tritt gewöhnlich ohne jede Störung des Allgemeinbefi dens
ohne Schmerz Jucken oder dergleichen ein Für dieſe Krankheit
gelten ebenfalls die oben angedeuteten Vorſichtsmaßregeln ſowie
ausſchließliche Behandlung durch den Arzt Nebenher wollen wir
erwähnen daß Eiſenlichtbeſtrahlung gute Erfolge gehabt hat Das
häufigſte aller Haarleiden iſt indeſſen der Haarſchwund der durch
Schinnen oder Schuppenbildung entſteht Dieſes Leiden iſt eins
der langwierigſten wenn es erſt einmal zur vollen Entwickelung
gekommen iſt weshalb wir dringend empfehlen ſofort einzuſchrei
ten falls ſich etwa ſeine Symptome bemerkbar machen
liche Haarwuchsmittel Stahldrahtbürſten kratzende Staub
kämme ſind Erreger oder zum mindeſten Beförderer der Schuppyn
bildung Die hygieniſche Pflege des Haares z B nach der be
währten JavolMethode iſt das Beſte was man tun kann 73
ſeinen Krankheiten vorzubeugen Die durch D R P Nr 179 61
geſchütztes Verfahren gewonnenen Kräuterauszüge führen dem
Haarboden jene Stoffe zu die zum Aufbau des Haares ferner
zur Anregung der Tätigkeit der Haarpapillen in beſonders
günſtiger Weiſe beitragen weil ſie durch ihre organiſche W
beſonders leicht aſſimilierbar ſind Denn wie in der ganzen men
ziniſchen Wiſſenſchaft mehr als früher das Beſtreben erſ
nicht allein Krankheiten zu heilen ſondern auch zu verhüten
auch beim Haar das Beſtreben jetzt vor allem darauf gerichtet vie

krankungen die zum Haarausfall führen vorzubeugen Ja
ſo häufig als Familienkrankheit vorgeſchobene angeerbte riy
zeitige Kahlköpfigkeit die in ſehr vielen Fällen gar nicht r
Vererbung zurückzuführen iſt ſondern auf Uebertragung in n
Familie ſelbſt von einem zum andern ſo daß ſie zur Familie
erkrankung wird würde durch frühzeitige zwecl mäßige Vehandluns
im Rahmen der Javol Methode ihre angeblich angeborene d
milieneigentümlichkeit ſehr oft verlieren Die Haare wür in
unter rationeller hygieniſcher Pflege bis ins bobs Alter hine
geſund und friſch erhalten werden können
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ändlern Schlächtern uſw iſt das Betreten verſeuchter
r zu unterſagen Die Abgabe roher Milch aus verſeuchten
in iſt verboten Das Verbot erſtreckt ſich jedoch nicht auf

Gehöften z gäſe Die Einfuhr und Ausfuhr von Klauenvieh iſt
Butter olizeiliche Kontrolle geſtellt Um den Sperrbezirk iſt ein
unter Lendes Beobachtungsgebiet zu legen für das genaue Be
aus en in bezug auf die Abhaltung von Viehmärkten den

und Durchtrieb und die Ausfuhr von Klauenvieh erlaſſenAuf Die Seuche hatte am 15 Auguſt mit 38 340 verſeuchten Ge
en ihren höchſten Stand erreicht Seither iſt ſie in Deutſch

töf langſam und in Preußen raſcher zurückgegangen Jnsgeſamt
b bisher in Preußen 2 bis 3 Prozent der Gehöfte mit Viehbe

und etwa 10 Prozent der Rinderbeſtände von der Seuche er
griffen worden

Die Nachrichten über Neubeſetzung der Stellen des Staats
ſekretärs des Reichskolonialamts und des Gouverneurs von Oſt
afrika ſind wie jetzt auch die Norddeutſche Allgem Ztg mitteilt
unrichtig Ueber die Ernennung des Staatsſekretärs iſt noch
teine Entſcheidung getroffen

Braunſchweig 2 Dez Auch bei den heute vollzogenen
Stichwahlen zur Braunſchweigiſchen Landesver
ammlung ſind die bürgerlichen Kandidaten mit überwiegen

der Mehrheit gewählt worden

Parteinachrichten

Die Front ausſchließlich gegen rechts
bei den bevorſtehenden Reichstagswahlen zu nehmen rät
ein Geheimer Baurat Dr Jng Th Landsberg in einem
Schreiben das im Berliner Tageblatt Aufnahme gefun
den hat

Zu dieſer Taktik ſagt die Freiſ Zeitung in
einem längeren Artikel

Schon die Rückſicht auf die künftige Geſtaltung der
inneren Politik im allgemeinen zwingt die Fortſchrittliche
Volkspartei neben dem T gegen rechts auch mit aller
Energie den gegen links zu führen Abgeſehen davon aber
würde es eine Abdankung der Partei bedeuten wenn
ſie darauf verzichten wollte die Angriffe der Sozialdemo
kratie zu parieren und wenn ſie ihr gutwillig alle Man
date überlaſſen wollte die der Radikalismus beanſprucht
oder beanſpruchen zu können glaubt Die Fortſchrittliche
Volkspartei würde wenn ſie das täte in Zukunft zum Ge
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WöhnlichenVorteilen beginnt am
Montag Dezember

mcdieſen Verkauf ſtelleichmeinege
ſamtfen grokenWarenbeſtände aus
allen Abteil er Es bietet ſich hie eilche Weihnachtsge

cinzukaufenlegenheit nV ſcheorke alter preiswert
W AugoulfPolich

Enorm

pött aller werden und ſich der allgſehen

L O Der Landrat des Kreiſes Freyſtadt in Schleſien hat
an die Gemeindevorſteher ſeines Gebietes eine Anweiſung ergehen
laſſen wonach ihnen verboten wird Abſchriften der Wählerliſten
anzufertigen und an andere zu verſenden Dieſe Anordnung ſcheint
uns wenig im Sinne des Miniſterialerlaſſes zu liegen der die Be
hörden anwies hinſichtlich der Abſchrift der Wählerliſten nach
keiner Richtung hin Schwierigkeiten zu bereiten

Hof und Perſonalngchrichten
Der Kaiſer nahm Freitag nachmittag im Schloß zu Pleß

den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts Generals der Jn
fanterie Freiherrn von Lyncker entgegen

Fürſt zu StolbergWernigerode und Prinz Auguſt zu
HohenloheOehringen ſind Sonnabend in Berlin hier eingetroffen

Der chineſiſche Geſandte Liang Cheng hat Berlin verlaſſen
Während ſeiner Abweſenheit führt der erſte Legationsſekretär Hoo
Wei Yen die Geſchäfte der Geſandtſchaft

3 e
Ausland

Rußlands Marſch nach Teheran
Die Ablehnung des Ultimatums

London 2 Dez Die letzte Sitzung des perſiſchen Par
laments vom Freitag zeigte wie die Times aus Teheran
meldet eine ſtille Feierlichkeit Das Hauptthema war daß
kein Perſer die Vernichtung der Unabhängigkeit ſeines
Landes unterzeichnen wolle Eine Reſolution in dieſem
Sinne wurde gegen Rußland und England gefaßt Das
Haus vertagte ſich um Mittag

Draußen wartete eine ungeheure Menge auf den
Glockenſchlag der Mittagsſtunde denn in dieſem Augenblick
lief die Friſt des ruſſiſchen Ultimatums ab Am Nachmittag
wurde die Reſolution dem ruſſiſchen Geſandten mitgeteilt
taſn der Miniſter des Aeußern gab dann ſofort ſeine Ent
aſſung

Jn den Moſcheen und Straßen kam es zu antiruſſiſchen
Kundgebungen Bis zum letzten Augenblick fährt der
Teheraner Korreſpondent der Times fort hatte die bri
tiſche Regierung Perſien ermahnt Rußlands Forderungen
zu erfüllen aber die Warnung fand taube Ohren Man
klagt England offen der Antreue än Shuſter
informierte geſtern das Parlament daß er keinen Anteil

h

4

e e I dclies jähriger groler i
achtfrerkauf

ILeipzig
Der illuſtrierteKatalog L undſtoff Proben werdeng l

belegenhetthaut

1 Posten

moderne
Danentasehen

aparte Neuheiten

emeinen Mißachtung aus

R n

herwann Föſhe

40 wetprigorgtramso 49

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Man boachte meine 6 Sohaufenster

an dem Streit nehmen wolle daß er ſich aber natürlich der
Entſcheidung des Parlaments füge Er wird ſeine Aufgabe
erfüen bis Rußland ihn abſetzen wird Es wird aber nicht
geglaubt daß Rußzland formell den Norden Perſiens be
ſetzen wird Es zieht eine perſiſche Regierung vor deren
Einſetzung ermöglicht würde durch eine Rückkehr des Exſchahs
oder einen Staatsſtreich der Bachtiaren Jn ruſſiſchen
Kreiſen in Teheran glaubt man daß die Bachtiaren bereitſind den Staatsſtreich Zu wagen um ſo mit ruſſiſcher Hilfe

Schatzmeiſter Shuſter z vertreiben Aber dieſe An
ſicht werde doch nicht allgemein geteilt ſagt der Times
Berichterſtatter

Aus Petersburg melden Morning Poſt und Times
daß Rußland jetzt nichts anderes kann als ſofort die
Truppen von Reſcht weiter ins Jnnere mar
ſchieren zu laſſen Genauer ſagt die Morning Poſt
daß die Truppen heute von Reſcht nach Kaswin gehen wer
den Ob ſie bis Teheran vorſtoßen werden meldet die
Times hänge ganz von der Entwicklung der Dinge in

den nächſten 4 oder 5 Tagen ab Aber in Petersburg ſehe
niemand ein wie dieſer Vormarſch aufgehalten werden ſolle
wenn die perſiſche Regierung nicht nachgibt Dabei erkenne

pilig

man gern an daß die Anweſenheit ruſſiſcher Truppen in
Teheran zu bedauerlichen Verwicklungen führen müßte zu
mal es bekannt ſei daß ruſſiſche Beamte die Gelegenheit be
nutzen werden ihren perſönlichen Ehrgeiz auf Koſten des
Landes zu befriedigen Andererſeits iſt man in Petersburg
offenbar wie der Daily h von dort meldet ent
zückt über die Haltung Englands Sir Edward Grey habe
ſo ausgezeichnet den ruſſiſchen Standpunkt verteidigt daß
dem ruſſiſchen Auswärtigen Amt nichts mehr hinzuzufügen
bleibe

,n,,, COCCSOCCk COCCOGCh EIICCC CoC,CCCCCCOSC Co
Leitung Wilhelm Georg

Verantworktlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Hotel Alemannia
am Anhalter Bahnh Anhaltstr Berlin
875 nahe WilhelmstrasseModerner Neubau mit jedem Komtort Zimmer von Mk 50 an
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Albert Drechsler Nachlolger

Als neuen Weihnachtsartikel empfehle
Fertigqe Megligé Anzüge für Herren

in aparten Farben zu mässigen Preisen

Schlafröcke Nausjackeits farbige Westen
Mosenträger ete in grosser Auswahl

Massanfertigung in kürzester ZTolt

Hermann Rühl
No IINo II gegenüber dem Kaiserdenkmal

Viole neue reizende Geschenkartikel
Kunstgewerblicher Art in allen Preislagen

Sohenswerte Weihnachts Ausstellung
F Bitte meine Schaufenster zu beachten

Poststrasse
Ein beliebtes Weihnachtsgeschenk

ist und bleibt ein

Photograpuster Apparat

Wir unterhalten eine reiche Auswahl
von MK 4 an bis 450

zu deren Besichtigung wir Sie trdl einladen
Bereitwilligsto Auskunft Nach dem Fest kostenlos

fachmännischen Unterriecht

Zallin 8 Rabe
Poststrasse 18

Spezlal Geschäft für Photographie und Projoktion

Marzipan
nur eigenes bestes Fabrikat

ff Leh und Honigkuchen Baumkonfekte
feinste Konfitüren Bonbonnièren und Attrappen

empfiehlt

Johannes Mitlacher
Poststrasse I

Itt Poststr 9S 5 Ummer ſelephon 3673
h Spezialgesohäft feiner Genfer ung

Glashütter Taschenuhren
A Lange Söhne J Assmann Glashüftte

J J Badollet Genffolgono Damenuhren mit aparten Dekorationen

Moderne Hausuhren Westminster Gong

C Tausch Petr
Inh Hedwig Geissler

Weihnachtshedarfes
Tischzeuge Handtücher Bettbezüge weiss und bunt

Taschentücher Schürzen Kragen Manschetten Krawatten ete

Reichhaltiges Bager
fertiger Damen u Herren Wäsche

Gegründet 1834
z Fornruf 2137

empfiehlt sich in folgenden
rur Deckung des Artikeln

H Langrock Nachfe
Inhaber Max Fischer

Damennhancdtaschen in allen PreislagenGegrändet 1835 Poststrasse 910
Zigarrentaschen Sschreibmappen Sehnulmappen
Brieftaschen Musikmappen KollegmappenPortemonnaies Aktenmappen Postmappen

Reisetaschen ReisekofferHosentrüäger Mauarſitnschen
J Fahrpeitschen Reitpeitschen Gamaschen Sporen I

Kutschgeschirre und Reitszeuge
Eigene solide Fabrikate

S enuanfertigungen und Reparaturen jeder Art schnellstens
Weihnachts Angehot

Auf meine bekannt nur guten Waren gebe ich bis 10 Dezember 10 h Rabntt

Iuweliere und Edelschmiede

Wratzke Steiger
Hoflieteranten

Reichhaltigste Bager von Juwelen und Perlen
wie alle Gold und Silber waren

Fernr 2464 Halle a
r 7 r 7r 77 rr V

Bitte unsere Schaufenster zu beachten

Albert NeubertBuche u Kunsthandlung i i eletreero 7
empfiehlt

Jugendschriften Blassiker Geschenbliteratur
in antiquarischen sowie Remittenden Exemplaren und Restauflagen

Reichhaltiges Lager von Kunsthblättern in allen Ausführungen

T blbtay Renseh pat d Genseh m
n Spezial Magazin für Haus u Herd

Beleucht angs Gegenstände für ElekKtrisch Gas ete
Gr 5s0 Auswahl Kunstgewerbl, Erzeugn sse

Wiritember rische Metallwaren
Bowlen Tee u Kaffeemaschinen Weinlkühler

Rickel Vafelgeräte Alnacea Silber Bestocelke
Schwerstes Aluminium Kochgeschirr

Viele Neuheitoen

Inhbaber A Lange

zu bedeutend herabgesetzten Preisen S Veritriebsstemie der der
Spiritus Zentrale Berlin Wr Sämtlich ikeol fit er und modernen Rahmungen zu bekannt billigen Preisen n z Verwertans 5

Bisher Grosse Steinstrasse 58 a e
e d e20 r c e crieci m a o omid e Bankhaus Poststrasse 2 g

An und Verkauf von Wert Konto Korrent u Scheckverkoehr e

r Beleihung von Wertpapieren gj Diskontierung von Wechseln Hypothekenbriefen aus W éin den moder nsten Besorgung von Hypotheken auf gtahammer Pächer e g
Häuser und Ackerwirtschaften eigenem Verschluss der Mieter TFarben u Formen ERinlösung von Coupons Annahme und Verzinsung von 5

Besorgung neuer LZinsbogen Bareinlageon Ara Müller p 08f8tr 48860 z Provisionsfreier Verkauf mündelsicherer 49 Wertpapiere t
Feleophon 3810 und anderer guter 4 und S ger Awlageweris 2
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als besonders preiswerten Bordeaux Tischwein

F W Borcharckt
Königlicher und Kalserttoher Hoflleferant

BERIIN V Französische Str 47 u 48
r

tiarmoniums
die weltberühmte Marke

mMannborg
von mark 100 bis Mark 2000 in grosser Kuswahl

allein bei

HalleC Rich Ritter u
Grossh Sächs Hokflicterant

Patentanwalt Eyohk
Leipzigerstr 55 Halle a S To 3457

mSamſätsrat Dr Bunnemann
Ballenstedt am Harz

Sanatorium iür NMervenleldende und Brholangsbedürftige

v J

Das ganze Jabr besucht Psychotherapie

Wenn mein Mädchen
R zu Ihnen kommt

und Schuhcreme verkangt
wünſche ich immer nur
Pilo ein anderes Schuh
putzmittel nehme ich nicht
Wenn Sie das Ihrem Kauf

S mann ſagen dann iſt esh ſicher daß Sie auch ſtetsnur die allerbefte und da
zu noch die ausgiebigſte

R aller Schuhcremes nämlichh Pilo erhaltenl Verlangen Sie ditte überal nur Pilo
W
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Weihnachtsbitte
der erſten Kinderbewahranſtalt Sophienſtraße 24 und ihrer

A Zweiganftalt Kl Klausſtraße SAnf n unſere werten Mitbürger Freunde und Gönner unſerer
her alten treten wir auch in dieſem Jahre mit der ergebenen Bitte
La e Uns durch Zuwendungen an Geld Kleidungsſtücken c in die
Ja zu ſetzen den uns anvertrauten ca 200 Kindern auch in dieſem

e Weihnachtsfreude bereiten zu können
den re Anſtalten ſind nicht in der Lage aus eigenen Mitteln
eckon indern ſo wie wir gern möchten den Weihnachtstiſch zu

angewieſen ſind wir daher auf die Unterſtützung unſerer Mitbürger

Gar ir hoffen nicht vergeblich zu bitten und wird auch die kleinſte
mitglicde Dank angenommen von den unterzeichneten Vorſtands
Sophient ſowie von den Leiterinnen der Anſtalten F Kehr
Fr ionſtraße 24 und Frl Matthes Kl Klausſir 8 Baumeiſter

a nt Steinweg 42 Pr jur Adolf Senat
Reilſtr di Lange Friedrichſtr 47 Stadtrat Dr Tepelmannpfarrer 5 Direktor Adolf Schulze errgerſ 153 Ober
Ernſt n l Schmidt An der Marienkirche 2 Wgurermeiſter

taud eichardt Cecilienſtr 99 Frau Geheimrat Oberbürgermeiſter
H übner RichardtWagnerſtraßze 13 Frau Geh Kommerzienrat
Marienti Louiſenſtr d Frau Hberpfarrer Prof Schmidt An der
Sanitater e 2 Frau Stadtrat Niemeyer Henriettenſtr 15 Frau
Lin der Mrh Lüdicke Barfüßerſtraße 7 Frau Geheimrat
Advokatenweg Aweg 23 Frau Major u Bergwerksbeſitzer Köhler

h in Kugland rechtsgöltigin allen St d
3

Dr m

Mhreils erar internationaies Auskunt s Roehts und Reiseprau BROCMK S Lid Queon Stroet 90 Oheapsido ondor
S Proegpekt Nr 36 gratis Porto 20 VE Versohloeaen 40

HPorxehtörbe ddnapn

neuoste Modollo
in grösster Auswahl

Extra lange Form in allen

Weiten Marke H

f

e
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Puppen Korsetts

e

Spezial Korsett Fabrik

Bernhard Haeni
2 Schmeerstrasse 2

aller Art

r e 3 4 2 re Banka Se Se h

h nt h c e 3u neS 8 J 5 e v t ve

August Förster
Hofpianofabrik Lödau i S

Fabrikate bester Qualität

in mässiger Preislagoe

Allein verkanf

B Döll Gr Viriehstr 33/34Telephon 635

Dampf
Maschinen

ausprobierte solide Fabrikate
von 75 bis 158 Mark

C F Ritter
Halle a

Leipzigerstrasse 00

Mitglied des Rabatt Sparvereins

etzung 2 Atungs Mnlagen
Crockeneinrtèhtungen fur alle Zueche Koch n

aschAuen Badeeinrichtungen
ea 2000 m Betriohb

Sachsese Co Halle S
Aeete Helaongefrno en PIatae

Kwelggesehüfto Rraoden and Beuthen O Soll

S Franz IVehmer Poststr I

s e

Amerikaner
ſ ohl eckend und haltbar info geAepfel Woneiet Zufuhren große Vreisermagi

Ara Fäſſer ca 120 Pfd Jnhalt Mk 16 verſendet g Nachn
Enxen Alexander Südfruchtimport Hamburg

Jeder Missbraueh der Benennung Vermouth h
Torino wird strafrechtlieh vertolgt

Der Grund weshalb
überall

bevorzugt wird befindet sich in
jeder Flasche Alter ſeiner AstiWein mit Zusatz von gesundheits

förderlichen i diesesrfekte magen und nervenstärFona Getrauk Vermouth Wein

CINZANO
Der echte Original Torino

Buronaux tür Deutsehlaud Berlin W 30 Luſtpoldsetr I8

Mut Oofa Wüstnes

General vertreter d Franktorter

Musſkwerke Fabrik
J D Phiſipps Söhne b

t Frankfurt o M 2
Ständig Lager v Orchestrions

elekiriseohen Klavieren und
Walzenwerken

Ludw Wuchererstrasse 59
Telephon 530

Farbige engl Kartons

und Tableans e
nach Maß zw Eiur
B Sapper, Fleiſcherſtr 41 I

Werihnachtsbitte für die

Reinſtedter Anſtalten

Wir haben nicht viel Worte
ſind krank und ſind ſchwach
in Nöten und Schmerzen
voll Weh und voll Ach
Doch weil ſo viel Liebe

r

bisher Jahr um Jahr
zur Weihnacht Erquickung
und Freude bracht dar
ſo braucht s nicht viel Worte
es braucht nur Vertrauen
Das wird nicht zuſchanden
Wir worden es ſchauen

Unſere Anſtaltsgemeinde zählt
rund tauſend Seelen Kinder
Schwachſinnige Blöde und Fall
ſüchtige ſind es denen hier vor
mehr als 50 Jahren durch edle
Chriſtenliebe eine Heimat u Pflege
ſtätte bereitet wurde

Unſere Hilfsbedürftigen trauen
es auch in dieſem Jahre der Liebe
ihrer Mitmenſchen zu daß ſie nicht
unverſorgt ble ben werden Gaben
in Geld und Sachen nimmt dank
bar an

Paſtor Stelnwachs in Neinſtedt

Errichtet 1872
Erweitert 1876
13 Febr Hauptkursus 1 Märs

Die Durektion Prot Dr

Unterricht
Schule r Zueher H nut zu Braunsehveig

Vom Staate subvsstionierte Lohranstalt
Bisber Besuch 1424 Porsonen, Beginn Vorkursaus

Oſtharz Krs Quedlinburg
m

1912 Man verlapge Programm
Frühling und Pr Rössing

Handelskurse
Anfang Januar

Fingelunterrichkt täglich
in

kaufm u landwirtsch Buck
h

und Maschinenschkreiben

4

Handels Faohsehul

Halle a S
WSoietotr 29

gew ſſenhafte fachkund Ausführg
Auf Wunſch Beſuch i d Wohnung

E Kertzscher
Bandagen und Gummiwaren
nutere Leipzigerſtr Tel 1694
Vierter Laden nach Ecke Poſtſtr

Seidenwolle
nicht einlaufend nicht filzend
H Fehnee Neht Gr Steinſte s4

Goldenes Collier
vom Bahnhof bis Sr Ulrichſtraße
verloren Gegen Belohnung ab
zugeben bei
Leonhardt SehlesſingerGr Ulrichſtraße 13

Sohluriok s
Anstalt

für das geſamte
Naturheilverfahren
Hochſtr 11 17 Gegr 1888

Bäder und WBehandlungen bei
Krankheiten aller Art
Erfolgreiche Kuren

Künestiſehe Zöhne
FPlomben ete

Teilzahlung gestattet

R PaudlerAlte Promenade Il I
Eeke Gr Uhrichstrasse

AMeßosſa

Neee

hege mer tagen
e de ePottel Broskowski Gr Ulrichſtr 33

Gebr Zorn Gr Steinſtr 9
Rink Leipzigerſtr 2

Altrod Bernhardt Gr Ulrichſtr 46
Pfeifer Haase Ludw Wuchererſtr
Otto Gottschalk Gr Ulrichſtr 33

barwerisehe Heuanlagen

Inslanchaltung von bärten

B Soherzer
Fornr 8804 Böllbergerw I14

m

Verlobungsringe
Juwelier Tittel Schmeerſtr 12
Ecke Zapfenſtraße Fernſpr 3495

1153

Familien Nachricht

Statt besonderer Anzeigen
Heute nachmitteg l Uhr verschled sanft ansere

liebe Mutter Grossmutter und Urgrossmutter

frau Louise Wuthenau
im fast vollendeten 92 Lebens ahre

Ein arbeitsfreudiges Leben hat die wohlverdlente
ewige Ruhe gefunden

Halle a S Ankerstr 8 den 2 Dezember O
ln Namen der tiefbetrübten Hinterbliebenen

Elsheth WVuthenau
Die Beerdigung findet Diensteg den 5 Dezbr

nachmittags 3 Uhr von der Kepelle des Nordfriedhofes
aus statt



Faul Seſta ugeie Eo
vommanditiert v d Anhalt Dessauischen LandesbankK

Halle afS Bitterfeld Delitzsch u Eilenbursg

An und Verkauf Cheok An d GoeCGonto Gorrent Verkehr par Einlagen Depositener Wecohsel Verlosungs Kontrolſe
ischen Banknoten wem für Weenger D rivat Tresore

und Geldsorten Einlösung von Coupons etc eiureln vermletbar

e Kvvn ſot en Vergas gen welches
De eirh im eigenes Heim et

Odeon fſusikKplatten
vervcbaffen können Unere Tanz
Aufaahmen ind im richtigen Tanz

ry Was gespielt and erzetzen ein
ates Tanz Orehester voelommen

Brüderstr 16
am Markt

Tremona Werke halſe a

Gebrüder Baensch
Dölau bei Halle S

Poſt u Eiſenb Station Fernruf Halle 1137
Geſchäftsbegründung 1872

Schamottefabrikate
für alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfeſten hoch

baſiſchen hochſaueren und ſäurefeſten Qualitäten

Schamottemörtel u feuerzement
fertig zum Gebrauch

Stampfkaolin für Fisengiessereien eKnaolin und e ung
brösstes bager in Vionnen

echt Menzenhauer Gitarr

Zithern 3t
sowie Notonblättern

Sohlag und Stroichzithern
er Sspreoh Apparate

2ieh und Hundharmonſkas
S Trommelnempfiehlt in großer Auswahl
Große Märkerſtraße 3 neben S WelssFabrik und Spezial Muſik Jnſtrum Geſchäft
e Reparaturen billigſt und ſchnell 2

ſeleqgt e eeie 1870J alousi eRg dolph

A nDu s 2106 Krausenstr ſ6
J

Die schönsten

Weihnachts und Hochzeits Geschenke

Rohrplattenkolfer
KReisetaschen Reise Necessaires

Hutkoffer Kommodenkoffer
hochfeine Damentäschehen

feinste Rindlederkoffer
mit und ohne Einriehtung

in allen Preislagen

Paul Göldner Ab termann Haeht
Koffer und Lederwarenfabrik Halle a

Leipzigerstrasse 79 s Rabatt
Eigene solide Fabrikate Preislisten franko

e

Wratzke aJuwelon alle a S
Thüringer Kraftbrot

u wohlſchmeckend empfiehlt täglich friſchPaul Weber Naohf Glauchaerſtr 62
Telephon s

Elektrische Wwr

jeder Art und Größe

G Verga entnommen von G

ind meine extra sehöàren urd soliden d

K Rast Halle g Geiſt 20 Tel 160

StadtTheater

in Halle a S

n Ahredurger

Am Hallmarkt Fernſpr 87
Fernruf 1181 Wurzburger Bürgerbräu

Hirekt Geh Hofrat I Richnrds nAlle ertary ür Halle a S
Sonutag den 3 Dezember H

Nachmittags Uhr
7 Fremden Vorſtellung zu er

mäßigten Preiſen
Novität Zum 10 Male Novität

Das Musſhantenmägel

in 3 Akten v Bernhard
Buchb ender Muſik v G Jarno
Komponiſt der Förſterchriſtl

Nach dem 1 und 2 Akte längere
Pauſen

Anf 3 Uhr Ende 6 Uhr
Abends 7 Uhr84 Vorſtol r im Abonnement

Viertel

r Flemmingo
Halle a Schmeerſtr 23Spüiſche Anſtalt 523

Große Auswahl billigſto Preiſa

Neue Pianinos
ſchon von 080

4 00 M nbei u h auch aufTeilzahlungDio Puppenfeo B Döll
Pantomimiſches BalletDivertiſſe Gr Ulrichſtraße 33 34
ment in r Haßreiter

un auMuſik von Joſef Bayer r U k 8 g 0 h en
n

lietert sehnell und billigst

G Satke re Amen
Sammel u Verkauföſtellen

Zigarrenköpfehen Kisten

Bändern u Staniol
zur Beſchaffung von Mitteln zur
WeihnachtsBeſcherung

für arme Waiſeunkinder
a SammelſtellenAdolf Möbinus Ritterſtraße 5,1

Fr Künniger Laurentiusſtr 17Karl Gürtler Melanchthonſtr 44
Franz Müller Steinweg 11

Hierauf
Novität Zum 2 Male Novität

Lottehens Geburtstag
Luſtſpiel in einem Akt von

Ludwig Thoma
Zum Schluß

bavalleria rusticana

Oper in einem Aufzuge Text
dem gleichnamigen Volksſtück von

TargionieTozetti u G Menasci
Muſit von Pietro Mascagni

Vor u nach dem Theater im
Wehnhaus Broskovoh

die vorzüglichsto Küehoe Curt Linke Steinweg 393
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